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InternationalerWohnungs-undStädtebaukongress

WienvomIh.bis19.SeptemberstattfindendenInternationalenWohnungs-undSeitMonatenwirdanderVorbereitungderAusstellunggearbeitet.Sehrgut

athausabgehaltenenPressekonferenzmachteamtsführenderStadtratWeber
interessanteMitteilungenüberdiesegrosseTagung.

DerInternationaleVerbandfürStädtebau,Landesplanungund
Gartenstädte,derdiesenKongressveranstaltet,hatsichdieAufgabegestellt,derdentechenMaterialsdasbesteundneuestenachWiengeschicktwird.Zur
dieErfahrungen,dieaufdiesenGebietenindenverschiedenenLändernge-VonegeitungderschweizerischenAbteilungwurdevomschweizerischenVer-¬machtwerden,auszutauschenundzuvertiefen.SeitseinemBestandhatderVer-¬
andbereitszehnKongresseabgehalten,vondeneninsbesonderedieTagungen
Gothenburg(1923),Amsterdam(1924)undNewYork(1925)hervorgehobenzuWer-itFrancaisepour' Etudede'Amenagementetde'Extensiondes
mittelbarnachderHerbstmesse,vom1hbis19.SeptemberinWienabgehaltenedene

DerKongressmirdsichmitderErörterungvonsweiProblenen
efassen ,diefür dieEntwicklungderStädtevonbesondererBedeutungsind .
wirdzunächstdieBodenfrageinihrenBeziehungenzumStädtebauundzur
andesplanungerörternunddanndie rationelleVerteilungvonEinfamilien¬

undMehrfamilienhausbesprechen .FürdasersteThemawerdendreizehn
dfürdaszweitevierzehnBerichtevonbekanntenFachleutenderverschiedestenmaleinenUeberblicküberdieTätgkeitdesmodernenRusslandaufdiesem

Ländererstattetwerden.DieseBerichtewerdengedrucktunddenKongress-Gebietgebenwird.AusserdemistauchdieBeteiligungvonAmerika,Dänemark,
Schweden,Norwegen,Polen,Tschechoslowakei,Italien ,SpanienundPalästinainmehmernrechtzeitigzugesendet.BundespräsidentDr .HainischundBürger-¬

terSeitzwerdendieKongressteilnehmerempfangenDenGästenwirdauchAussichtgestellt.DieVorberitungderAusstellungwurde,soweitsiedasAus-¬
landberührt ,demGeschäftsführerdes WienerKongressbürosRegierungsratGelegenheitgebotenwerden,einenUeberblicküberdiestädtebaulicheEntwick¬
DiKampffmeyerübertragen.lungWienszugewinnenunddieBestrebungenderStadtverwaltungaufdemGe-¬

DadieausländischenGästebegreiflicherweisederstädtebauli¬bietdesWohnungs-undSiedlungswesenskennenzulernen.AndenKongresswird
chenEntwicklungWiensbesonderesInteresseentgegenbringen,wirdzumer¬sicheineBesichtigungderstädtebaulichinteressantenStadtKremsanschlies

ImZusammenhangmitdemKongresswirdaucheineStädtebauausstel
lungveranstaltetwerden,dieindenRäumendesKünstlerhausesuntergebracht
wirdundvom11.Septemberbis3 .Oktoberzugänglichist .Sieistalseinean¬
schaulicheErgänzungderKongressverhandlungengedachtundwirddaherin
ersterLiniesolchesMaterialbringen,dassaufdiebeidenKongressthemen
Bezughat .EswerdenaberwichtigeneuereSchöpfungendesStädtebauesge¬DerWienerGemeinderathatbekanntlicheineauszwölfMit-zeigtwerden.Esseinurerwähnt,dassArchitektLörscher(Berlin)seineinteres

gliedernbestehendeKommissioneingesetzt,diedieVorarbeitenfürdeninsantenEntwürfefürAngora,derneuenHauptstadtderTürkei,austellenwird.
StädtebaukongressunddiedamitverbundeneStädtebauausstellungdurchführt.wirdDeutschlandvertretensein,dasbisjetztdieunbestritteneFührungauf
DieKommissionhatunterdemVorsitzdesWienerLandtagspräsidentenDr.Dan-demGebietdesStädtebauesbehauptethat.DieAuslandsvertretungdesdeutsche
debergbereitseineReihevonSitzungenabgehaltenundineinerheuteimStadtebeeetsichbereitsmitderBeteiligunganderWienerAusstellung

befasstundeinenbekanntenAusstellungsfachmann,denRegierungsratDr.Langen
vomDeutschenSiedlungsarchivmitderSammlungdesdeutschenAusstellungsma¬
terialsbetraut.Eskanndahererwærtetwerden,dassvonderungeheurenFülle

babmhdzurFörderungdesgemeinnützigenWohnungsbaueseinebesondereKommise
sionbestellt.InFrankreichhatdieseAufgabeProfessorBruggemanvonder

enverdienenAufEinladungderStadtWien,wirdderdiesjährigeKongressvilesübernommen.AusHollandwirdeineAuswahlvonstädthaulichenSchöpfur
gengebotenwerden.DasbelgischeMaterialwirdvomSekretärderInternatio¬
nadenStädtevereinigunginBrüsselSenatorVinkzusammengestelltwerdenIn
EnglandarbeitetfürdieAusstellungderSekretärdesInternationalenVer-¬
bandesfürStädtebau,LandesplanungundGartenstädteH.Chapman.InRussland
interessiertsichderPräsidentdeszentralenGenessenschaftsverbandes
. V.BelousofffürdieVorbereitungeinerrussischenAbteilung,diezuer¬

stenmalversuchtwerden,anderHandvonOriginalplänenundDarstellungen
neinerStudienreiseteilnehmen,dievonderDeutschenGartenstadtgesell-allerArtdiestädtebailicheEntwicklungWiensseitdenfrühestenZeiten

xankfurt ,Köln ,EssenundDüsseldorfberührenwird ,wodurchdenTeilnehmerndieneuereEntwicklungSenatsratDr .Jägerbesprechenwird .DasGesellschaft

VoraussichtlichdürfteaucheinegrosserTeilderKongressmitglieder

aft einvernehmlichmitdemInternationalenVerbandvonSalzburgausdkebiszurGegenwartzuschildern .DieAbteilung,diedasalte Wienbehandelt,
eäüteMünchen,Augsburg,Nürnberg,Rothenburg,Stuttgart,Karlsruhe,Heidelberg,wirdvomDirektorderStädtischenSammlungenDr .Reuthervorbereitet,währen

anderHanddieserausgewähltenBeispieleGelegenheitgegebenwird ,dendeut -undSiedlungsmuseumwirdauchhiermitwerken.OberstadtbauratBittnerhat
dieAusarbeitungeinergutenUebersichtüberdieWohnbautätigkeitderGe-¬schenStädtebaudesMittelalters,derBarockzeitundvorallemauchderGe-¬
meindeWienübernommen.DenösterreichischenArchitektenwirdinderAus¬enwartzustudieren.FürdenWienerStädtebaukongressszeigtsichinallenKultur-StellungeineigenerRaumfürihreGemeindearbeitenzurVerfügunggestellt

staatenlebhaftesInteresse.SchonaufGrunddererstenvorläufigenAnzeigeSdwirddieseAusstellungnichtalleinfürdenFachmannneueswertvellesMa-¬
sindbeidemInternationalenSekretariatundauchbeiderStadtWiensozahltarialbringen,sondernauchdenLaienfesselnunddazubeitragen,dasVer-¬
reicheSchreibeneingelaufen,dassmiteinersehrgrossenBeteiligunggerech -ständnisfürdieimVerhältniszuihrerBedeutungnochvielzuwenigge-¬
netwerdendarf.EsdürftederWohnungs-undStädtebaukongressinWiendiebe-würdigtenFragendesStädtebauesinweiteKreisezutragen.

SeeSocedeutendsteinternationaleVeranstaltungwerden,diebisheraufdiesemGebiete
zustandegekommenist .


	[Seite]

